
TEILNEHMERBEITRAG 

Preis für BBV-Mitglieder:  390,00 € 

Preis für Nicht-Mitglieder: 450,00 € 

  

Der Teilnehmerbeitrag umfasst die Seminar-

gebühr, Unterlagen und Vollpension. 

 

 

  

ANMELDUNG UND SEMINARORGANISATION 

Nina Giermann 08152-938 000 

Susanne Jagersberger 08152-938 000 

  

SEMINARPLANUNG  

Angela Kraus 08152-938 283 

 

 

Dieses Seminar wird vom Bayerischen 

Staatsministerium für Ernährung, Landwirtschaft 

und Forsten gefördert.  

Themenschwerpunkt 4.1 s. Förderrichtlinien im 

Download-Bereich unter www.hdbl-herrsching.de 

Rieder Straße 70 | 82211 Herrsching 

Tel. 08152-938 000 | Fax 08152-938 224 

info@hdbl-herrsching.de 

 

www.hdbl-herrsching.de 

www.facebook.com/hdbl-herrsching 

Liebe Oma oder 

böse Schwiegermutter? 
 
 
 
Sich als Frau für neue Rollen stärken 
und das Familienleben positiv 
gestalten 
 
18.-19.03.2019 

„Hier kann ein Zitat stehen. Hier kann 

ein Zitat stehen. Hier kann ein Zitat 

stehen. Hier kann ein Zitat stehen.“  

 

Hans Mustermann 

BEI UNS ERWARTET SIE 

Bildung plus Begegnung 

 Unser Seminar- und Tagungszentrum liegt im 

Grünen in Herrsching am Ammersee. 
 

 Hier finden Sie Zeit für gute Gespräche, 

Netzwerke und interessante Kontakte – und 

Zeit für sich selbst. 
 

 Sie treffen Experten und erhalten persönliche 

Unterstützung und Beratung rund um die 

Landwirtschaft. 
 

 Mit unserer Agrarhistorischen Bibliothek und 

wechselnden Ausstellungen und Veranstal-

tungen bieten wir Kunst und Kultur vor Ort. 
 

 Wir verwöhnen Sie mit unserer guten Küche 

und bieten Möglichkeiten für Sport und 

Erholung. 
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http://www.hdbl-herrsching.de/


    
Dienstag, 19.03.2019 
 

 
07:30 Frühstück 
 
08:30 „so haben wir uns 
 zusammengerauft“ 
 
 Exkursion zu Mutter und 
 Schwiegertochter 
 Betriebsführung und Gespräche 
 
12:30 Mittagessen in Herrsching 
 
13:30 „stark bleiben“ 
 
 Eigene Widerstandsfähigkeit und der 

bewusste Umgang mit sich und 
eigenen Ressourcen 

 
15:30 Seminarbewertung und 
 Umsetzungsvorhaben 
 
16:00 Kaffee und Kuchen, danach Abreise  
 
 

 
 
Dieses Seminar wird in Kooperation 
mit den Landfrauen des Bayerischen 
Bauernverbandes angeboten 
und richtet sich nur an Frauen. 

Der Strukturwandel hat sich auch in der 

landwirtschaftlichen Familie bemerkbar gemacht. 

Prioritäten, Vorstellungen und Möglichkeiten 

persönlicher und familiärer Lebensgestaltung haben 

sich verändert und somit auch die bisherigen Rollen, 

z.B. von Schwiegermutter und Oma. 

 

Es sind Rollen, die man bekommt ohne direktes 

Einverständnis, aber verbunden mit Erwartungen auf 

beiden Seiten. 

 

Kommunikation ist zu einem Schlüsselbegriff geworden 

für ein gelingendes Miteinander. 

 

Die eigene Reflexion und Flexibilität sind 

Voraussetzungen sich den Veränderungen der Zeit 

anzupassen. 

 

Welches sind heikle Situationen im Umgang der 

Beteiligten? Wie kann's gut laufen? 

 

Sie sind eingeladen, gemeinsam Erfahrungen und 

Überlegungen auszutauschen, die Sicht der anderen 

Generation kennenzulernen und Anregungen 

mitzunehmen, wie man flexibel in den einzelnen Rollen 

(re)agieren kann. 

 

 

Liebe Oma oder 

böse Schwiegermutter? 
 

Sich als Frau für neue Rollen stärken 
und das Familienleben positiv 
gestalten 
 

Seminar Nr. 15252 

Montag, 18.03.2019 
 

 
09:00 Anreise, Kaffee und kleines Frühstück 
 im Foyer 
 
09:30 Rolle Schwiegermutter 
 
 Was ist dran am Klischee? 
 Eigene Erfahrungen als 
 Schwiegertochter 
 
10:30  Kaffeepause 

 
10:45 Darstellung landwirtschaftlicher  

Familien im Prozess der Veränderung 
 
 Erwartungen, Aufgaben und 
 Herausforderungen heutzutage 

 
12:30 Mittagessen  
 
13:30 Dialog mit der jungen Generation 
 
 Gespräch mit „Schwiegertöchtern“ 
 
15:30 Kaffee und Kuchen  
 
16:00 Rolle Oma 
 
 Unterschied Oma – Muttersein 
 Aus Sicht des Kindes: 

Bedeutung Großeltern 
 Heikle Themen aus dem Alltag 
 (Zuständigkeiten, Verantwortung, 

Grenzen, Kraft, Nerven) 
 
18:30 Abendessen  
 
19:30  Abendprogramm  
 (geselliges Beisammensein und 

Austausch, Sauna nur für Frauen, 
 geführter Spaziergang) 

IHRE REFERENTINNEN:  
 
Margret Hospach 
Dipl. Sozialpädagogin, 
Familientherapeutin 
 
Katharina Auerswald 

Dipl. Ing., Coach, Trainerin 


